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iſt definitiv beſchloſſen Chancy hatte ſich gegen den Wunſ

Halle Mittwoch
Telegraphiſche Nachrichten

aris 10 Febr Gegen das radikale Journal Révoluti onehe iſt wegen Veröffentlichung mehrerer Artikel welche

n Perſonen herrühren die wegen Theilnahme an dem KomW verurtheilt worden ſind das gerichtliche Ver
fahren eingeleitet worden Die demnächſtige Erne nung
des Generals Chancy zum Botſchafter in Petersburg kann
nunmehr als ſicher angeſehen werden

a

e

In berliner unterrichteten Kreiſen ſoll von einem nicht
aufzufindenden Teſtament des Prinzen Heinrich der Nie
derlande nichts bekannt ſein

Der Reichstagsabgeordnete Ka tz Gernsbach deutſch konſer
vativ dürfte bei der Eröffnung des Reichstages noch nicht an
weſend ſein da er bei dem Glatteis e itt und den Arm e

Der bairiſche Reichsrath hat geſtern den Antrag betref
den Erlaß von Geſetzen gegen den Wucher und zur Beſchrän

kung der Wechſelfähigkeit in der vom Abgeordnetenhauſe beſchloſ
ſenen Faſſung einſtimmig angenommen Der Antrag betreffend
die Vorlage über die Strafgewalt des Reichstages wurde gegen
eine Minoriät von 9 Stimmen genehmigt Letztere motivirte ihr
ablehnendes Votum damit daß der Bundesrath über die Vorlage
bereits abgeſtimmt habe und daß der Antrag deshalb zwecklos ſei

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Abendſitzung vom 9 Febr 75 Uhr
Berathung des Kultusetats

Abg Frhr v SchorlemerAlſt leitet die Diskuſſion durch
einen längeren Vortrag in die Bahnen des Kulturkampfes Er

Beiſpielen zu erweiſen daß die Maigeſetze
nicht nur nicht milde ſondern geradezu grauſam ausgeführt wer
den Alle Agitation mit ihren ungeheuren Widerſprüchen habe
nur den Zweck das Zentrum zu ſpalten zu vernichten gelänge
das ſo ſiele die letzte ſelbſtändige Partei die noch vorhanden

fend

J Große Unruhe Gegenüber der Vertheidigunsgrede des Mini
ters am 15 Jan die übrigens gar nicht an das Haus gerichtetweſen ſei kritiſirt Redner zum Theil auf Grund neueſter Re
gierungserlaſſe die Qualität der jetzigen jungen Lehrer, und
wünſcht wir hätten an Stelle derſelben noch unſern guten alten
Dorſſchulmeiſter Das Syſtem ſei dazu für die Kommunen un

erträglich theuer
Kultusminiſter Dr Falk weiſt energiſch alle Forderungen zu

rück welche aus ganz gefliſſentlichen Verdrehungen ſeiner Rede
vom 15 v M gezogen worden Unter den vom Vorredner an
gedeuteten RegierungsErlaſſen befindet ſich auch eine Verfügung
der Regierung zu Oppeln gegen Ausſchreitungen junger Lehrerin Bezug auf ſittliche Führung in allen Beziehungen Dieſe
Zerfügung ſei ihm ſagt der Miniſter bekannt geweſen als er
über die beſſere Qualität der jetzigen jungen Lehrer in jener Rede

eſprochen Durch Brechung des Amtsgeheimniſſes ſei ſie wie er
ies dem Präſidenten jener Regierung vorhergeſagt in die

Oeffentlichkeit gelangt Die Klage über den Lehrerſtandt in jenem
Bezirk mit ſeinen exorbitanten Verhältniſſen ſei ſehr alt und die
Regierung ſei bemüht durch ſorfältige Aufmerkſamkeit nach und
nach Beſſerung zu ſchaffen und aus dieſem Streben ſei wohl auch
jene Verfügung hervorgegangen Materiell ſei ſie zu billigen
wenn auch die Motivirung vielleicht eine wenig glückliche ſei
Eine durch den Oberpräſidenten von Schleſien angeſtellte Recherche
habe ergeben daß die Rügen der Regierung zu Oppeln begrün
det geweſen ſeien ſich aber nicht auf die jüngſten Lehrer beziehen
die in den letzten 7 Jahren vom Seminar gekommen ſeien
ſondern jauf die früheren Der Miniſter bittet ſchließlich die
e vom Centrum die agitatoriſche hetzeriſche Leitung der

eſſe zu laſſen Dadurch werde am allerwenigſten ſittliche und
grg Beſſerung erzielt werden ſondern lediglich das Gegen

theil Beherzigen Sie das ſo werden Sie den Beweis liefern
daß es Jhnen um die Sache zu thun jſt nicht nur um Waffe
gegen einen verhaßten Miniſter Lebhafter wiederholter Beifall
links Ziſchen im Zentrum 4Abg Frhr v SchorlemerAlſt beſpricht den oppelner Fall

n ngriff auf die oberſchleſiſche Bevölkerung gemacht indem er geſagt dieſelbe ſei ihm
ein Gegenſtand beſonderer Sorge Die Regierungsverfügung ſei
offenbar dem Kultusminiſter ſehr unbequem er habe in ſeinen
Ausführungen nur zu verdecken geſucht was dort offen und ehr

Die katholiſche Preſſe thue ihre Pflicht und
Der Miniſter möge dafür ſorgen

Zentrum eAbg Dr Virchow Die Antwort des Kultusminiſters habe
4 ihtt eigentlich nicht ganz genügt wenn ſeitens einer Regierung

ſolche Behauptungen in die Welt geſetzt werden ſo habe der
x Miniſter die Pflicht die Sache vollſtändig aufzuklären Bei der

oberſchleſiſchen Bevölkerung zeigte ſich eine Jndolenz welche nicht
uſammenhang mit den religiöſen Anſchauungen ehe edner

vermißt ein feſtes Syſtem für die gleichmäßige Behandlung
ſämmtlicher Religionsgeſellſchaften Ein Konkordat mit dem

Papſte wäre kein Fortſchritt auf dem Wege der bürgerlichen
Freiheit die letztere ſei für die Ultramontanen nur ſo lange ge
ichert als ſie in der Oppoſition gehalten werden Sehr gut
und Heiterkeit Es ſei gefährlich wenn der Staat eine beſtimmte
Kirche anerkenne und beſchütze Bravo links
Kultusminiſter Dr Falk erklärt mit der oppelner Regierung

über den beregten Fall in Verhandlung zu ſtehen deren Reſultat
als vertraulich zu bezeichnen ſei Ex billige ihr Vorgehen und
werde ſie darin unterſtützen Bravo rechts und links

Schließlich wird das Miniſtergehalt bewilligt worauf ſich das
Haus vertagt Nächſte Sitzung Dienstag Schluß 11 Uhr

Heſterreich Ungarn
Offiziös verlautet das gegenwärtige ungariſche Parla

ment habe zwei Möglichkeiten vor ſich Konſolidirung der
Uberalen Partei oder Auflöſung des Parlaments Tisza iſt
nach Wien gereiſt

Die Einnahmen an direkten Steuern im Jahre 1878 be
trugen 93,358,000 Fl oder 1,286,000 Fl mehr als im Jahre

die indirekten Steuern ergaben eine Einnahme von
4172,391,000 Fl oder 1,282,000 Fl mehr als im Jahre 1877

Frankreich
Die Ernennung Chancys zum Botſchafter in Petersburg

der Regierung zuvor geweigert freiwillig ſeine Entlaſſung
J als Gouverneur von Algier zu geben

Jules Simon bewirbt ſich um den wichtigen Poſten des
Präſidenten des Staatsraths an Stelle des entlaſſenen Andral
Der franzöſiſche Botſchafter in Berlin Graf Saint Val

lier wird ſich heute auf ſeinen Poſten zurückbegeben

Die neue gallikaniſche Kirche in Paris iſt am Sonntadurch Hater H yacinthe Loyſon g De
meiſten Blätter auch republikaniſche verſuchen die Geſchichte
in s i g3 ziehenDer Aſſiſenhof zu Bordeaux hat den Direktor der dortigen
Münze Delebecque wegen Unterſchlagung von Silberbarven
zu ſechsjähriger Einſchließung und 115,000 Fres verurtheilt

Beilage zu Nr 36 der SaaleZeitung
Großbritannien

Zu den Streikes wird Folgendes gemeldet
Nach Liverpool iſt um die Ordnung unter den Streikenden

aufrecht zu e eine aus 300 Mann Infanterie und 80 Mann
Kavallerie beſtehende Truppenabtheilung abgeſendet worden
Die lond on er Maſchinenbauer haben wegen der Reduktion der
Löhne um 7 Proz die Arbeit eingeſtellt

Die ſ Z gemeldete Exploſion eines Geſchützes auf dem
Thunderer iſt dadurch bewirkt worden daß nach einmaliger

Verſagung des Schuſſes noch einmal geladen und dann abge
feuert wurde ſo daß ſich alſo gleichzeitig zwei Ladungen in dem
Geſchütze befanden

re m anene e
Halle den 11 Februar

Das Komite für die Geflügel und Vogel Aus
ſtellung welche der Ornithologiſche Zentral Ver
ein für Sachſen und Thüringen in den Tagen vom
6 bis 9 März er in Cönnern zu veranſtalten beabſichtigt
hielt am 9 d in Kohl s Reſtaurant allhier eine Sitzung aö an
der auch mehrere Herren aus Cönnern Theil nahmen Veran
laßt war die Zuſammenkunft beſonders durch die in jüngſten
Zeit an den Vorſtand des Vereins herangetretene Frage ob es
rückſichtltch der in en Rinderpeſt gerathen
ſei qu Ausſtellung auf eine ſpätere Zeit zu verlegen oder ob
der für dieſelbe angenommene Termin beibehalten werden ſolle
Da mitgetheilt werden konnte daß die königliche Regierung zu
Merſeburg auf eine dieſer Tage erfolgte diesbezügliche Anfrage
die Erklärung abgegeben daß für jetzt kein Grund für eine Ver
legung der Ausſtellung vorhanden ſei ſo wurde beſchloſſen die
ſelbe ganz dem bereits in den Händen der reſp Jntereſſenten
befindlichen Programme gemäß auszuführen alſo auch an dem
dazu beſtimmten Termine nämlich an den Tagen vom 6 bis
9 März er feſtzuhalten Der Verkauf der Looſe zu der mit
qu Ausſtellung in Verbindung ſtehenden ſtaatlicherſeits konzeſ
ſionirten Lotterie ſoll dezuſe ge nächſter Tage beginnen Zur
Prämiirung haben die ſtädtiſchen Behörden von Cönnern dem
Vereine eine Subvention von 60 Mark bewilligt Das Komite
beſchloß dieſelbe in ſechs gleichen Raten unter der Bezeichnung
Stadtpreiſe zur Verwendung zu bringen Privatpreiſe ſind

ausgeſetzt vom Herrn Juwelier Baumann in Halle ein ſilber
ner Pokal mit Deckel für den beſten Stamm Hühner von dem
Herrn Stadtrath Schulze in Cönnern 15 Mark für Hühner und
vom Herrn Rentier Weidner in Cönneru 15 Mark für das beſte
Paar verkäuflich ausgeſtellter Almond Tümmler Das Komite
nahm beifällig Kenntniß von dieſen Mittheilungen und beauf
tragte das Lokalkomite von Cönnern den freundlichen Gebern
den ſchuldigen Dank abzuſtatten Darauf einigte man ſich über
die Preiſe aus Vereinsmitteln Ausgeſetzt wurden 8 Stück
ſilberne Pokale und zwar zwei für Hühner und pffigen Hof
eflügel zwei für Tauben zwei für Kanarienvögel und zwei
ür Exoten und außerdem noch 50 Diplome die der Verein
beſonders für dieſe Ausſtellung anfertigen laſſen wird Ueber
weitere Bewilligungen zu Prämiirungszwecken ſoll erſt Beſchluß
gefaßt werden wenn die bezüglichen Anmeldungen eingegangen
ſind Da auch die nachgeſuchte Bewilligung von Staatsmedaillen
zu erwarten ſteht ſo wird die mit qu Ausſtellung in Ver
bindung ſtehende Prämiirung in einem weiten Umfange zur
Ausführung gebracht werden können

Der hieſige Verein mitteldeutſcher Spiritus
Jntereſſenten wird am 21 d M zu einer Generalver

rig zuſammentreten deren Tagesordnung vorläufig wie
olgt feſtgeſetzt iſt Bericht über die Vereinsthätigkeit Rech
nungslegung und Vorſtandswahl 2 Branntweinfabrikatſteuer
3 Spiritusgewichtshandel 4 Errichtung eines Auskunftsbureaus
beim Sekretariat 5 Berichterſtattung über die Frankfurter
Eiſenbahn Konferenz

Am Sonnabend Abend gegen 11 Uhr bemerkte ein vor
übergehender Militär daß aus dem geſchloſſenen Verkaufsladen
des Kaufmann Koch Rathhausgaſſe 12 dicker Rauch drang
Sofort angeſtellte Unterſuchung ergab daß Feuer in der Laden
ſtube dadurch entſtand daß der Ruß im Ofenrohr wahrſchein
lich in Brand gerathen unddas Rohr glühend geworden war und ge
füllte Zigarrenkiſten die in der Nähe aufgelagert waren ent
zündet hatte Durch die herbeigerufene Feuerwehr Wache
wurde der Brand zwar bald gelöſcht doch ſoll der angerichtete
Schaden immerhin nicht unbedeutend ſein

Stadtverordneten Sitzung am 10 Februar
1 Der Herr Vorſitzende bringt zur Kenntniß der Verſammlung

ein Schreiben des Herrn Inſpektor Dieck auf das demſelben
ſeitens der ſtädtiſchen Behörden zugegangene Dankſchreiben für
ſeine beinahe 25jährige Mühewaltung als Mitglied der Schul
kommiſſion derſelbe dankt für die freundliche und wohlwollende
Zuſchrift und für das ihm geſchenkte ehrenvölle Vertrauen

2 Sodann gedenkt der Herr Vorſitzende des durch den Tod
aus der Verſammlung geſchiedenen Herrn Helmbold deſſen
Verdienſte als Stadtverordneter er hervorhebt und deſſen An
denken die Verſammlung durch Erheben von den Sitzen ehrt

3 Ref Herr Rüffer Die Prolongation der Vermiethung des
Ladens Nr 9 im rothen Thurm um 6 Jahre und die Uebertra
ung des Vertrages auf den Sohn des Miethers FleiſchermeiſterS mit einer von dem Miether angebotenen Erhöhung um 60

auf 360 M wird genehmigt
4 Den Etat der Sonntagsſchule pro 1879 zu 1880 über

den Herr Demuth re wird in Ausgabe und Einnahme
mit 8340 M mit dem Kämmereizuſchuß von 523 M genehmigt

5 Der Etat der Quartieramtskaſſe Ref Herr
Weinack zeigt gegen das Vorjahr ein günſtigeres Bild für die
Stadtkaſſe da die Stadt endlich vom 1 April ab in die
erſte Serviskaſſe einrückt infolge deſſen ſich der Staatszu
ſchuß weſentlich vermehrt und der ſtädtiſche Zuſchuß ſich vermin
dert ie Servisdeputation hat mit dem Kaſernenheſitzer Lutze
ein Abkommen getroffen dem zufolge die bisherigen Entſchädi
gungsſätze beibehalten werden mit Ausnahme der Poſition für
Gemeine die pro Mann um 6 M auf 60 M erhöht wird
wogegen aber Herr Lutze die Verpflichtung übernimmt etwaigen
künftigen neuen Anforderungen der Militärbehörde für die Ein
richtung der Kaſerne Genüge zu leiſten Die Verſammlung ge
nehmigt zunächſt dieſes Abkommen und ſtellt nach dem Vorſchläge
der Finanzkommiſſion den Etat feſt auf 44254,50 M mit einem
Kämmereizuſchuß von 16361,40 M

6 Ref Herr Steinhauf Zur Verbeſſerung des Heizeffekts
in der Mädchenbürgerſchule hat ſich nach den eingeholten Gut
achten eines Technikers nothwendig erwieſen dem Roſt entſprechend
den neu beſchafften größeren Keſſel zu vergrößern und das bis
her 7 Meter hohe Eiſenrohr welches innerhalb des 21 Meter

ch hohen Schornſteins den Rauch abzuführen beſtimmt iſt bis auf
21 Meter zu erhöhen wozu der Magiſtrat die Bewilligung von
800 M beantragt Die Herren Dr Hüll mann und Lwowsky
finden die erwähnte Einrichtung des Schornſteins wunderbar da mit
derſelben eine Ventilation die bisher die Schule zu haben glaubte
gar nicht denkbar ſei Letzterer beautrogt zunächſt nur die Er
höhung des Eiſenrohrs welche unbedingt nothwendig ſei vor
nehmen zu laſſen und abzuwarten ob nicht dadurch ſchon eine
Abhilfe geſchehe Dieſer Antrag wird unter Ablehnung des
andern wornach eine nochmalige Prüfung der Angelegenheit
unter Zuziehung des Herrn Lwowsty vorgenommen werden ſollte

men und die Koſten werden bis zur Höhe von 550 M
bewilligt

7 Ref Herr Dr Müller Der Kontrakt mit der Uni

n 2 henen
12 Februar 1879

Klinik findet endlich ſeinen Abſchluß damit daß die Zuſtimmungdes Meſſer zu 3 ehe onen die der Magiſtrat in
Vorſchlag gebracht hatte eingegangen iſt Dienimmt hiervon ſowie von dem Worllaute des Kontraktes ſelbſt
Kenntniß der zunächſt 15 Jahre beſteht und künftig um je 10
Jahre verlängert wird wenn nicht 5 Jahre vor Ablauf der je
wen Kontraktzeit von einer Seite gekündigt wird
8 mgeſtahtnna der Provinzialgewerbeſchule in

eine höhere Bürgerſchule Ref g Dr Schrader giebt
zunächſt die Gründe an für die Aufhebung der Gewerbeſchule
die darin liegen daß der ſeit 1852 mit gutem Frage beſtehen
den Anſtalt in den letzten Jahren die Lebensbedingungen die
Berechtigung zum einjährig freiwilligen Militärdienſt und der
Beſuch der Bauakademie entzogen ſind und daß die Reorgani
ſation des Gewerbeſchulweſens eine ganz andere Richtung genommen hat An der Hand des Promemorig welches der Magiſtrat
in der Angelegenheit kürzlich veröffentlicht hat beſpricht Ref
dann die Vorſchläge des Magiſtrates mit denen er ſoweit über
einſtimmt daß er ſich gegen die Siprichtung einer ausſchließlichen
Vorbereitungsanſtalt für akademiſch techniſche Studien gegen die
einer Schule zur Ausbildung von Technikern mittleren Ranges
erklärt Bezüglich der dritten in der Denkſchrift aufgeführten
Schule der Baugewerks und Werkmeiſterſchule auf deren Ein
richtung der Magiſtrat verzichten p müſſen glaubt weil das
Material zu einem Urtheile über dieſe Schule noch fehlt iſt Ref
der Anſicht daß dieſe gerade ein tief empfundenes Bedürfniß der
Gegenwart iſt Gleichwohl hält er aber auch den Vorſchlag des
Magiſtrats zur Errichtung einer höheren Bürgerſchule für zweckmäßig Dieſe Schule würde geeignet ſein die überfüllten Gym

naſien und die Realſchule dadurch zu entlaſten daß diejenigen
Schüler derſelben dort Aufnahme fänden denen es nur um den
EinjährigenBerechtigungsſchein zu thun iſt Wichtiger ſcheint
ihm aber doch die Frage der techniſchen Schulanſtalten der
Stadt und er beantragte zunächſt eine gemiſchte Kommiſ
ſion mit der nochmaligen Vorberathung zu beauftragen
Hr Stadtrath Rothe führt in längerem Vortrage die Gedanken
der Denkſchrift aus Er erkennt das Bedürfniß für techniſche
Schulen an betont aber daß die Organiſation derſelben noch
ſehr ungewiß ſei und empfiehlt die Errichtung der höherenSurgerſchule beſonders auch darum weil ſich an dieſelbe da

ſie einen nur ſechsjährigen Kurſus habe die Errichtung von
techniſchen Fachklaſſen ſpäter leicht anſchließen könne und weil
ſie andererſeits nach Abſolvirung des Schulkurſus mit der
Einjährigen Berechtigung den Uebergang in die verſchiedenſten
Berufskreiſe ſehr gut ermögliche Nach dem Antrage des
Magiſtrats werde alſo die gewerblich techniſche Ausbildung nur
auf einige Jahre hinausgeſchoben inzwiſchen aber eine Anſtalt

eboten die nicht blos dem Gewerbeſtande ſondern der ganzen
ürgerſchaft in ihren Bedürfniſſen und Wünſchen entgegen

komme Hr Dr Richter giebt ſeine volle Uebereinſtimmung
mit den Anſichten des Referenten zu erkennen Er glaubt der
Anſicht widerſprechen zu müſſen daß eine höhere Bürgerſchule
dem Bedürfniß der Bürgerſchaft entgegenkomme der Kurſus
der Schule werde wohl bei vielen Schülern über das 16 Lebens
jahr hinaus dauern es könne dem vom Magiſtrate geltend gemachten
Bedürfniß leicht auch durch Abzweigung von Realklaſſen vom
Gymnaſium genügt werden während die Zeit es durchaus for
dere daß man dem Gewerbe aufhelfe durch Handwerkerſchulen
man möge doch nicht das Gefühl in der Stadt aufkommen laſſen
als ob man dem Kleingewerbeſtande nichts bieten wolle Herr
Reg R Gneiſt iſt für Einſetzung der Kommiſſion deren Be
rathung er aber auch die Frage der Errichtung von höheren
techniſchen Anſtalten 1 und 2 Ordnung nach der Denfſchrift
unterbreiten möchte Für unſere mit ſonſtigen höheren Schulen
verſehene Stadt liege das Bedürfniß auch ſolcher Anſtalten nicht
fern Herr Lwowsky ver die in der Denkſchrift genannten
Schulen und bezeichnet I derſelben als ein todtgeborenes Kind
II und III aber für ein allgemeines Bedürfniß und er hält für
Halle die Errichtung einer höheren Bürgerſchule mit mehreren
techniſchen Fachklaſſen alſo im Sinne des Magiſtrates oder eine
Werkmeiſterſchüle für wünſchenswerth welche ſich dann vielleicht
u einer göbene Gewerbeſchule ausbilden könne wenn ſich das

edürfniß dafür entwickele Die Meinung als ob die Gymna
ſien durch eine höhere Bürgerſchule weſentlich entlaſtet würden
ſei ein Jrrthum denn im Stadtgymnaſium ſeien jetzt und ebenſo
nach den Angaben der Programme früherer Jahre ca 7 Schüler
von über 40 welche in Kl II und III die Abſicht hätten nur das
bez Militärdienſtzeugniß zu erlangen die große Zahl der ſich
zu Beamten heranbildenden Schüler würden dem Gymnaſium
verbleiben Die Verſammlung beſchließt endlich 1 die Aufhebung
der Gewerbeſchule am 1 Okt d J 2 den Magiſtrat zu erſuchen
die ganze Frage in einer gemiſchten Kommiſſion zur Vorberathung
zu bringen in welcher aber auch zu erwägen ſein ſoll ob eine
Anſtalt zur Vorbereitung für das akademiſch tech
niſche Studium oder zur Ausbildung von Techni
kern mittlern Ranges einzurichten ſich empfiehlt Jn die
Kommiſſion werden gewählt die Herren Dr Schrader Dr
Hüllmann Gneiſt Lwosky Dr Richter Dr Opel
Schul z Steinhauf Hildebrandt

6 Ref Herr Steinhauf Jnfolge eines geren Bau
projektes durch den Uhrmacher Friedrich iſt die Regulirung der
Fluchtlinie der Häuſer 12 16 der Leipzigerſtraße angeordnet

er p Friedrich hat 0,9 Meter Terrain abgetreten und erhält
0,4 Meter ſo daß ihm 0,5 Meter à 50 M alſo mit 25 M
zu entſchädigen ſind Herr Reg R Gn eiſt erhebt Widerſpruch
gegen die Feſtſtellung der Fluchtlinie weil die Höhe der zu ge
währenden Entſchädigung bei den übrigen Grundſtücken noch nicht
feſtgeſtellt werden könne Neben einer längern prinzipiellen Er
örterung dieſer Frage wird von einer Seite auf das Unſchöne
des beabſichtigten Baues den die Polizei wohl verhindern könne
aufmerkſam gemacht und andrerſeits auch die anderweite Regu
lirung der Baufluchtlinie in jener Straßenſtrecke als überflüſfig
hingeſtellt worauf dann die Verſammlung den Antrag des Ma
giſtrats auf Regulirung der bez Strecke ablehnt

10 Ref Herr Demuth Die Kreirung einer 2 Aſſi
ſtentenſtelle in der Sparkaſſe zu 900 deren Nothwendig

d r r de ratirogg Pahn berie ehnung der Kaſſe nachgewieſen hat wird genehmigtSchluß der Sitzung abends s Uhr ß

z e JVermiſchtes
Zur Ermordung des deutſchen Gutsbeſitzers Schulte inAmerlin Wir berichteten unſeren Leſern kürzlich e Er

mordung und Beraubung des Gutsbeſitzers Friedr Schulte aus
Weſtfalen eines Sonderlings welcher nach Couecticut in Ame
rika ausgewandert war ſich dort i Stunde abſeits von der
Landſtraße eine Beſitzung gekauft hatte und auf ſeinen öfteren
Reiſen und auf ſeinen Ausgängen überhaupt ſtets ſein ganzes
baares Vermögen man ſagt 300,000 Mek bei ſich zu führen
pflegte Es ſcheint nun keinem Zweifel mehr zu unterliegen daß
Schulte von ſeinem eigenen Bedienten einem aus Berlin gebür
tigen gewiſſen W Buchholtz ermordet worden iſt Schulte
pflegte öfter gen Banquier in NewYork zu beſuchen und dieß
falls immer Nachmittags 4 Uhr wieder auf ſeinem Gute einzu
treffen Das Letztere ſollte nun auch am Tage ſeiner Ermor
dung fang Dezember gehen diesmal aber kam er erſt
um 7 Uhr auf dem Bahnhofe an Hier nahm ihm Buchholtz
die Reiſetaſche ab und ging den Fußweg nach dem Gute vorauſ

Plötzlich M erzählt er wurde er aus einem Hinter von
mehreren Männern SSchreien des Schulte Es

e

hörte hinter ſich auch lautes
gelang ihm jedoch ſich loszu

verſität wegen Uebernahme der ſtädtiſchen Kranken in die neue

reißen und in Haus zu flüchten Als er und
dann hinausgingen um Herrn Schulte zu ſuchen

fanden ſe h

h
2 e



e

S Cateé David

niſſen verſehener junger Mann von hieſigen Eltern als Lehr

e

d m

A J

ermordet mit einer Sch rn im el und ſeiner Geldtaſche
beraubt Bei der gfizie e in Lei de tigung fanden ſich noch arau

en inneren Taſche

unſanft auf das Eisſegte W d ber Vahnſcge a de auf die Beine ſtellend
dat nicht as det Viggelinſpielen

a ja ja
Eheſchließungen Der

in Baar in n ſeiner ſo licht isger e äcnheſchaner ordneten zunächſt die Mhithn u
von Buchholtz an Jn dem Koffer des Ermordeten hat man c
Revolverkugeln r n ne z n gen i Verkehrs Handels und BörſenNachrichtenine Wie Vermuthung liegt nun nahe daß Schulte mit ſi Berlin 10 Febr Rüböl loco m Faß m Faß 56,7 A Stein
terten ne e h ge ee e ne e e e r ber Arie a r Schaſſadokonnte außer ihm und Buchholtz Niemand gelangen Jn des März 56,7 M er März Apru p Sept Okt 59,6 bez
letzteren Beſitze fand man ferner mehrere Hundert Dollars und
es war auffällig daß alle dieſe Banknoten in fortlaufender
Weiſe mit Tinte auf dem Rande numerirt waren Und ſchließ
lich hat ſich nach Entfernung der Bandagen die er ſich auf das
Geſicht gelegt herausgeſtellt daß er bei dem angeblichen Renkontre mit den Räubern keine Verwundungen Povongetragen

51,6 51,7 b

hat Buchholtz hat vor ſeiner Auswanderung ſchon mehrere

Strafen verbüßt JuniEin weißer Haſe Aus Poln Peterwitz wird berichtet 50
daß daſelbſt am 30 v Mts auf der Treibjagd ein ſtarker weißer
Haſe geſchoſſen wurde Derſelbe hatte nicht wie das ſonſt bei
weißen Thieren dieſer Art zu ſein pflegt rothe Augen ſonderndie Geabnlichen eines jeden anderen Seſen und zeichnete ſich

durch beſondere Stärke wie auch ſchönes weiches Haar aus
Der ViolinenVirtuos auf dem Eiſe Als Joſ Joachim

noch HofKonzertmeiſter in Hannover war 1854 1869 hatte

bez per MaiJuni 57,7 57,5 bez
it Faß per dieſen Monat p FebrSpiritus loco mit Faß p ril Mai 523 527 be

uni Juli 53,4 53,5 bez

pr Febr 160,00 Roggen p Febr00 Spirikus pr 100

r MaiJuni 52,5 52,8 bezher Juli Auguſt 54,2 54,4 bez per

Breslau 10 Febr Weizen ebr 1110,00 April Mai 113,50 MaiJuni II5
1009 pr FebrJ Miok p Febr 00 p April Mat 8600 Mar Junt

bericht StandardBremen 10 Febr Petroleum ruhig Sch t
ai 9,35 Auguſtwhite loco 9,20 pr März 9,25 April 9,30

Dezember 10,15
Antwerpen 10 Febr Petroleum Schlußbericht i

nirtes Type weiß loco 23 bez u Br März 23 Br April
23i Br Sept Dez 26 Br

ez p MärzApril p Ap
per

März 48,10 April Mai

ärz Böllberg und Beeſen
Linzmann a d Halle 1
ſührer F W C Schröte
Arbeiter J Koryciak u
machermeiſter L Gräfe

49,50 Mai Gommerg 11

Lehmann
v d Steinthor Die

Raffi

Bericher ö ters Gelegenheit von ſeiner Wohnung aus den Schlittſchuh
läufern auf den am meiſten beſuchten Stellen der Marſch
ſchlammiges e zuzuſchauen Eines Tages nun wandelt ihn

auf einmal die Luſt an ſelbſt Schlittſchuh zu laufen und unſer
Künſtler begiebt ſich deshalb auf das Eis Bald tritt zu ihm
ein Bahnfeger mit der Frage ob er auch Luſt habe Schlittſchuh
u laufen und ob er ihm ein Paar Schlittſchuhe anſchnallen
ürfe Joachim willigt ein macht aber dem Bahnfeger die

Bemerkung daß er noch nicht laufen könne welches Bedenkenaber jener dann beſeitigt daß er ja bei ihmſei und ihm den nöthigen

Unterricht ſchon geben wolle So Herr Jvachim, ſagte er
nach beendigtem Anſchnallen nu ſtellen Sie ſich mal uf die
Strittſchau ſo und nu ſmitet Sie dat eine Bein ſau und
dat andere ſau herrut und da lopet Se henn Der Künſtler
folgte dem Rathe und warf das eine Bein rechts das andere
links heraus allein ehe er das linke Bein vollſtändig heraus

Staatsbahn

Weizen
Roggen
Hafer

41 90 Preuß Conſol Anleihe 105
77,50 Cöln Mindener 103,80 Magdeburg Haklberſtädter 102,75
Berlin Stettiner 94,90

Oeſterr Cred Act per ultimo 396

AprilM
Rüböl Febr 57,10
Spiritus loco 51,60 Febr 51,60

Telegraphiſche Coursberichte der Saale Zeitung
Berlin 11 Februar Nachm 1 Uhr 55 Min

Bergiſch Märkiſche
Fonds Börſe

Rheiniſche 106,60
per ultimo 426

Getreide Börſe
AprilMai 173 MaiJuni 176
April Mai 120,50 MaiJuni 120,50

ai 115, MaiJuni 117April Mai 58

Oeſterr Franz
Lombarden per ultimo 115

Tendenz feſt

Nachrichten des Standesamts Halle vom 9 Februar

ülrichsſtr 35 Der Tiſchler F
ſtraße 68 und Jägerplatz 14 Dern u et Eunte W n Schilershof

er ule 0 unWe Wer F Ouo und A Lehmann Jägerplatz 18 J

Meldungen vom 10
Maurer E W Pfeiffer und E MusAulgeboten Eſter See Ch Beutler un

n Die Wittwe Marie Büttner geb Müller 685 ge gren Herzfehier Stadtkrankenhaus

T Emma 10 M 25
73 J 11 M 18 Nierenerkrankung alter Markt 36 DKentier Exnſt Julius Herbſt 68 J
tismus Königsſtr 5a Ein unehel S todt

Nitſchmanne rn Wehſenſucht Bernburgerſtr 33

Geboren Dem Halloren A

andarb Fr Krieger und W Win8 Je u M Fauſt gr Ste
Bäcker M Eilenberg n

Kaufmann

und H Müller Frankensplatz 6 m

ebruar

d

1 und Louiſenſtr Der Lokomotg
r und A E A Erbert Staßfurt d
nd C Dechnik Garki er Schn
und Th Rabe Gerbergaſſe 16 u

Des Bahnarb 9
T Stimmritzenkram

Wittwe Johanne Meyer geb Niemqy

1 M 29 Gelenkrheum
eb Zapfenſtr

ilie geb KoyEhefrau

vom 7 d Mtigun
roſch ein S Leipzigerſtr 34

Nachrichten des

vokatenweg
6 Febr

7 Febr

Demſtraße
Demſtraße 23

BekanntmachunDie vor der Leine des C era Grundſtücks Karzer
plan Nr 3 in der Poſtſtraße an der Ecke des Karzerplans gegenüber demGarten des Oberpoſtdirectors belegene der Stadt gehörige Bauſtelle von ca
1 Ar 78 O Mtr Fläche beabſichtigen wir da verſchiedene Nachfrage nach der
ſelben geſchehen iſt öffentlich meiſtbietend zum Verkauf zu ſtellen und haben
zu dieſem Behufe Termin auf

Montag den 17 Februar cr Vorm 11 Uhr
in unſerem Rathszimmer im Waagegebäude anberaumt

Die Bedingungen nebſt Situationsplan liegen in der Magiſtrats Kanzlei
zur Encht aus

Halle a/S am 6 Februar 1879 Der Magiſtrat

Heute Mittwoch von 10 Uhr ab

SpeckkuchenEin gutes Glas Kiebeck sches echt Pllsener und Erlanger
Der Fecht engl Porter a Fl 60 außer dem Hauſe im

d zu

Salon zum Rosenthal
Sonntag den 16 Februar
W eiter grosser

Volks Maskenball
Veinstes Schmalz à Pfd A Pfg
feinsten Speck a Pfd 54 Pfg
türk Plaumenmus à Pfd 20 Pfg

Ferd Wiedero am Markt
Jn meinem Eiſen Stahl und Kurzwaaren

Geſchäfte kann zum 1 April ein mit guten Schulkennt

bei

O P Heynemann
Ein kleines Haus Mitte der Stadt

iſt für 6000 mit geringer Anzahl
auch Hypotheken Anz zu verk durch

Frau Beyer Berggaſſe 2
Jn einem lebhaften Stadttheile Wei

ßenfels iſt eine Bäckerei nebſt Mate
rialwaaren Geſchäft ſofort zu verpach
ten und Oſtern z übernehmen Offer
ten unter K 1342 erbittet Ad
Grabow jr Weißenfels

Günſtig
e paſſend zu Lagerplätzen

ling eintreten

Kleine mittlere u grö
S ßere bis größte Güter

mitvorzüglichem Boden
Gebäuden und ViehAh

ſtapel ſind durch uns ſehr billig
mit geringer Anzahlung zu kaufen
Alle Auskünfte koſtenfrei Guter
Boden pr Morgen circa 60
Carl Aug Schröder u Genoſſen

Güter und Geld Makler
Roſtock i M

Ein Gut immereigeſchäften 2c auf Ver
von ca 35 Morgen ſeparirt mit vor Tangen auch mit Schuppen undzüglichem Boden ſoll mit Jnventar u Co ytoit ſind zu ten
noch voller vorjähriger Ernte preis Näheres in der Annoncen Ex
würdig mit 3000 Anzahlung ver yedition von M Triest
kauft werden Anfragen unter M 617
befördert die Exp d Ztg

Haus Verkauf
Ein Haus mit Laden in beſter Lage E kl Werkſtatt f Tiſchlerp wirdvon Giebichenſtein iſt unter vort e zum 1 April in d Nähe d Weidenpl

haften Bedingungen mit wenig An 3 miethen geſucht Gefl Offerten sub
13 zu verkaufen O erten sub 475 bei J Barck Oomp917 Rudoi Mosse Halle a/S Halle a/S niederzulegen

Achtung Feuerwerkſt f Schmied o Schloſſer
gute Lage verm Wuchererſtraße 34Bückerei Verkauf Pferdeſtall gr Hof paſſ für Fuhr

Ein Wohnhaus 2ſtöckig ein Back geſchäft o Kohlenhandel billig z vermhaus Stallung alles r en ein 2 gr St K gr K m aſferl u
gerichtet Garten M Feld hierbei Zubehör auch Gartenbenutzung Preis
noch W an e ehe S 75 zu verm Wuchererſtraße 34

mit 45 mſatz jährlich gan Wn ver Nahe Zuckerfabrit und Kor en n net und J e
ſchacht es liegt an einer ſehr verkehr für 30 Lindenſtraße 6 e

u eg ne el dec er r er ſt renm er verkau oder ere en N i halbe Etage 2 St 2 K u Zub

Harzgaſſe zu vermiethen Näheres
gr Ulrichsſtraße 30 I

gelegene

Eine Wohnung zu 85 ſt in der

Wohnung
nahe am Bahnhofe zu vermie
then Königsſtraße 24

2 Stuben Kammer und Zubehör zu
vermiethen und 1 April c zu beziehen

kl Steinſtr 4
Eine geräumige Parterre Wohnung

zu vermiethen Langegaſſe 23 1 Tr
Zwei kl Wohnungen zu vermiethen

Oſtern zu beziehen Saalberg 11
Möbl Stube auf einen Monat ver

miethet Schulgaſſe 4 2 Tr
Anſt Schlafſt m K gr Steinſtr 10,4 Tr

Bei guter Wohnung u Koſt
finden Knaben welche hieſige
Schulen beſuchen freundliche
Aufnahme in einer gebildeten
Familie Nähere Auskunft er
theilt Dr Lüdicke

Barfüßerſtraße

COommmnſs
neben meiner Apotheke beſtehenden Ma
terialgeſchäft ſeine Lehrzeit beendete und
jetzt bei mir conditionirt ſuche ich für
1 April unter beſcheidenen Anſprüchen
anderweite Stellung

Mücheln A Hoffmann
Hofmeiſter Geſuch
Ein tüchtiger Hofmeiſter in geſetzten

Jahren der mit landwirthſchaftlichen
Maſchinen umzugehen weiß und gute
i aufzuweiſen hat findet zum
I April c auf einem Rittergute Stel
lung Zu erfahren in der Expedition

dieſer Zeitung 301
Als Aufſeher e für Fabrik wird

und Tantieme geſucht Directe Fachk
nicht bedingt Off u R 9 an die
Annoncen Exped Friedrichsgracht 44
in Berlin

Verwalter Hofmeiſter Aufſeher
Land und Stadt Wirthſchafterinnen
Köchionen Stuben Haus u Kinder
mädchen weiſt nach
Pauline Fleckinger kl Schlamm 3

C
tüchtige Maurergeſellen und Ar
beitsleute finden bei Erbauung der
uckerfabrik Altenau auf Bahnhof
chöppenſtedt im Herzogthum Braun

ſchweig ſowie beim Neubau des Juſtiz
alaſtes und des Militair Lazareths in

Braunſchweig vom 15 März ab Be
ſchäftigung

ouis Tracker
Maurermeiſter

Braunſchweig Hamburgerſtraße 4
Einen Buchbindergehülfen ſucht

B O Bürger
Kinderloſe Familie ſucht für häusliche

und Gartenarbeit Hausmannsſtelle zu
übernehmen Näh Fr Herrmann
Schmeerſtr 13

2 kräftige Burſchen
vom Lande welche Oſtern die Schule
verlaſſen und Luſt haben Kellner zu
werden können ſich melden

Weidenplan 2 a

Ein ordentlicher Burſche
vom Lande wird ſofort geſuchterden ertl uherar Halle Sclletshof 21 zu vermiethen Marienſtraße 5

Für einen jungen Mann der in dem B

ein gewandt ſicherer Mann bei 600 Off

1 Lehrling mögl geg Koſt ſ OſternH Schulze Klempnerm, g Steinſt 36

günſtigen Bedingungen in die Lehre

neue Promenade 14

Einen Lehrling ſuche unter gün
ſtigen Bedingungen für meine
Buchbinderei

E O Bürger Mittelſtr
Einen Lehrling ſucht die Holzbild

hauerei B Schurig Langegaſſe 6

Ges ment
wird per 1 April ein junges Mädchen
aus achtbarer Familie welches in der
Landwirthſchaft erzogen an Ordnung
und Thätigkeit gewöhnt zur Unter
ſtützung der Hausfrau Perſ Vorſt
erwünſcht Vorberige briefliche Anfrage
unter A M 28 poſtl Schkeuditz

Mamſells und mehrere j Mädchen
z Erlernung d Landwirthſchaft oder
zur Stütze der Frau und Kellner
ſuchen Stellen

Geſucht werden Köchinnen Stuben
und ält Kindermädchen durch Frau
Böhlert in Bitterfeld Vermiethungs

ureau

1 geb Mädch Predigerstocht
mit beſt Zeugniſſen 1 Verkäuferin
3 Jahre im Materialf thätig 1 Büf
fetmamſell die als ſolche auf einem
größ Bahnhofe ſerv ſuchen Engagem
Geſu t jüngere Wittwe z

ſelbſtſt Führ eines kl
Haush I jung Mädchen z Führ
eines kl ländl Haush Köchinnen
u ältere Kindermädchen Näheres
im Comptoir von

Emma Lerche
Halle a/S Rathhausg, 14 z Glocke

Junge Mädchen im Nähen mit ſtar
ker Maſchine geübt werden geſucht
Afferten mit Angabe bisheriger Thä

tigkeit werden unter Q 621 in der
Exped d Ztg erbeten

Etwas Neues
Hrangen Jernſalem

hochfeinſte zuckerſüße Frucht

Ia Messina Apfelsinen
C Müller Nachf

Richard Simon
Als Seltenheit offerire

echte Palästina Apfelsinen
aus den Gärten Jeruſalems geſchnit
ten ohne Kern von fein oromatiGeſchmag matiſchem

B Valcke66 Obere Leipzigerſtraße 66

Holländiſche Auſtern
Prima Aſtrach Caviar

B Valcke
Ein gut erh Clavier für Anfängerpreisw zu verk Näh rpelenay

302Zeitung
Umzugshalber div gut erhaltene
f mahag Möbel preisw zu verk

Näheres durch die Evon J Warck r Co nnoncenExped

Ein faſt neuer Waar iSchiebethüren und Ketten re ſener

Geſchäfte billigſt Rathhausgaſſe 7
Eine neumilchende Kuh mit Kalb

Merſeburgerſtraße 10
Halle Drug nd Verlag von Das Hemd

5 Febr Geſtorben Des Steinſetzer J F C Fehſe ,79
9 M 5 Morbus Brigthii Schleifweg
ſchaffner C Ch Kramer 73 J 6 M 20 Schlaganfall A

Ehzeſchließungen Der Zimmermann E L Richt
und E W A Sartori Trothaſcheſtr 19

Geboren Dem Handarb R P Schräbler eine T Goſenſtr
Geboren Dem Handarbeiter F A Vogel eine

Brunnenſtr 10 Dem Tiſchlermſtr C F Witte eine T Bö
andarb F C Quilitzſch eine T Trothaſche
andarb

Dem Fabrikarb G F Koh

2 Lehrlinge können Oſtern Unter zur Lotterie des Albert Ver
treten b Stellmachermſtr Fr Gubſch

Standesamts Giebichenſtein

Der penſ Obe

A Schulze ein S Ränzelg 5eine T kl Breitenſtr g

L00se
eins Hauptgewinne im Werthe
von 8000 3000 2000 1000 Mark
un am 26 Februar 1879 und
er Expedition der Saale gei

tung zu haben

AVie
Krankheitshalber bin ich genöthig

mein in der oberen Steinſtraße b
legenes Geſchäft zu ſchließen Jq

auch fernerhin in meinem Haupt

zu beehren

Eduard Driebe
ſichtige ſofort billig zu vermiethen

Abnehmer für ſchönes böhmiſches

material
zumeiſt 6 Meter Länge ſucht die

1 Vortrag des Hrn Prof Dr Goſcheüber die Geographie der 1001 e

des Milzbrandes Kirchhotr

7 Uhr Uebung für den ganzen Ohor

seus von Max Bruch
O A HMasslIer

Donnerstag nach der Uebungsſtunde
Außerordentl Generalverſamminr,g

Der Vorſtand

Die Volksküche

r irhie lbfür die halbe à 13 werden ider Küche ſelbſt ſowie auch bei Herrn

Neumann Leipzigerſtraße 105 und
e erehe u ScharrngaſſenEcke u

verkauft

Familien Nachrichten
Statt beſonderer MelDurch die d7rg

u an Swhulg
ultze undElara geb

Halle a/S 11 Februar 1879

Heute Morgen 7 Uhr ist unser kleiner

heodor

Halle a/8 den 11 Febr 1879
verkauft Rappsilbher Wörmlitz Th Stade u Frau
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Geſchäft
Leipzigerſtraße 22

Den Laden in der Steinſtraße beabß

Fichten Schnitt

Dampfſäge Herwaltung in Turnan
Böhmeny

Delik Sauerkohl b Ka Schuize

Verein für Erdkunde
Sitzung am 1I2 d um 8 Uhr

2 Vortrag des Herrn Prof Dr Pütz
über die o grapbiſche Verbreitung

Hassler scher Verein
Mittwoch den 12 Februar Abends

im Saale der Volksschule Odys

üandwerker Pild Verein

befindet ſich Rathhausg 7 im Hofe
r die ganze Portion à

errn Bellſon Kleinſchmieden 1

glückliche Geburt egnesmunteren Mädchens wurden beute i
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